
 
 

   

  

 

 

  

 

 

 

 

Werden Sie Teil der RKI-DNA! 

Als Public-Health-Institut setzen wir uns aktiv für die Gesundheit der Bevölkerung in Deutschland ein. 
Daran arbeiten und forschen im Robert Koch-Institut jeden Tag gemeinsam 1.500 Menschen aus über 
52 Nationen. 

Unser Forschungsprojekt, das vom Bundesministerium für Gesundheit (BMG) gefördert wird, zielt darauf ab, die 
Biosicherheitsmaßnahmen in Laboren zu verbessern und die Patientenmanagementprotokolle zu optimieren. Als AG 4: 
AG Risikogruppe 4 – Stabilität und Persistenz sind wir Teil des Fachgebietes ZBS5 - Hochsicherheitslabor, in dem weitere 
Forschungsprojekte durchgeführt werden. 

Unser Team ZBS 5 freut sich auf Ihre Bewerbung. 

 
Ihre Aufgabe bei uns 

 Durchführung experimenteller Arbeiten unter der Sicherheitsstufe BSL-4 
 Untersuchungen zum Nachweis und zur Tenazität von Erregern der Risikogruppe 4 unter verschiedenen 

Umweltbedingungen 
 Durchführung und Prüfung von Dekontaminations- und Desinfektionsverfahren sowie Erstellung von 

Standardvorgehensweisen basierend auf den experimentellen Erkenntnissen 
 

Ihr Profil 
Formale Voraussetzungen 

 ein abgeschlossenes Hochschulstudium der Naturwissenschaften, Medizin oder Veterinärmedizin 
 Promotion erwünscht 

 
Bei ausländischen Bildungsqualifikationen benötigen wir einen Nachweis über die Gleichwertigkeit mit einem deutschen Abschluss. 

 
Kenntnisse und Erfahrungen 

 mit virologischen, immunologischen und molekularbiologischen Nachweismethoden (Anzucht, PCR, IFT) sowie 
Zellkulturtechniken 

 im Umgang mit Viren der Risikogruppe 2 
 sicherer Umgang mit den gängigen MS-Office-Programmen 
 Sprachkenntnisse (CEFR-Niveau): Deutsch mind. C1, Englisch mind. B1  
 

Wünschenswert 
 Erfahrungen im Umgang mit Viren der Risikogruppe 3 oder 4 
 Erfahrungen im Bereich Diagnostik oder Qualitätsmanagement 
 

Persönliche Kompetenzen 
 Selbständigkeit und eigenverantwortliches Arbeiten nach Zielvorgaben 
 Organisationsfähigkeit und systematischer Planung einzelner Arbeitsschritte und -ziele 
 Sorgfalt und Gewissenhaftigkeit bei der Arbeitssicherheit 
 Kooperations- und Teamfähigkeit und vertrauenswürdige und verlässliche Zusammenarbeit 
 Kommunikationsfähigkeit und zuvorkommendes, freundliches und wertschätzendes Verhalten gegenüber 

anderen 
 Kritikfähigkeit und Nutzung von konstruktivem Feedback zur Verbesserung 
 
 
 

Wissenschaftliche Mitarbeiterin / Wissenschaftlicher Mitarbeiter  
Hochsicherheitslabor (d/m/w) 

 
Arbeitsbeginn 

nächstmöglich  
Vergütung 

E 13 TVöD  
Standort 

Berlin 

 
Befristung 

bis 31.12.2028  
Bewerbungsfrist 

10.04.2026  
Referenznummer 

152-25 | 1404250 
 

Direkt bewerben 



 
 

Weitere Voraussetzungen  
 Bereitschaft zur regelmäßigen Teilnahme an 24/7 Rufbereitschaften Bereitschaft zur Arbeit in fremdbelüfteter 

Vollschutzausrüstung sowie einer vorherigen psychologischen Eignungsuntersuchung 
 Ausführen von Arbeiten in Sicherheitslaboren (S1, S2, S3, S4, Toxin) 
 Bereitschaft zur Teilnahme an einer erweiterten Sicherheitsüberprüfung nach § 9 

Sicherheitsüberprüfungsgesetz (SÜG) sowie deren positiver Abschluss 
 

Darauf können Sie sich freuen  
 30 Tage Urlaub und dienstfreie Tage an Heiligabend und Silvester 
 geförderte Altersvorsorge und Angebot für vermögenswirksame Leistungen inkl. Zuschuss gemäß dem 

öffentlichen Dienst 
 flexible Arbeitszeiten mit Gleitzeit und Teilzeitmöglichkeiten 
 individuellen Fortbildungsmöglichkeiten und ein breiter Trainingskatalog für die persönliche Weiterentwicklung 
 Sportangebote, wie Yoga, Laufveranstaltungen, Kooperationen mit Fitness Studios u.v.m. 
 Deutschlandticket-Job mit Zuschuss 

 
Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen ausschließlich über interamt.de zur StellenID 1404250. 
 
 
 
 
Wir leben Chancengleichheit und begrüßen alle Menschen in allen Dimensionen von Diversität. 
Deshalb gewährleisten wir die berufliche Gleichstellung. Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Qualifikation und Eignung 
bevorzugt berücksichtigt.  
Das Bundesministerium für Gesundheit kann im Rahmen seiner aufsichtsrechtlichen Befugnisse im Einzelfall Einblick in Ihre 
Bewerbungsunterlagen nehmen. Ihre Daten werden nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens gelöscht. 
 
 
Nicht der richtige Job für Sie? Hier finden Sie mehr: jobs.rki.de.  
 
 
 


